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BDKJ-Diözesanverband Köln

Beschluss der Konferenz der Mitgliedsverbände vom 15.10.2008


TOP 06: Versicherungsschutz für Ehrenamtliche
Sachstand
Nach der Konferenz im Juni haben einige Mitgliedsverbände Informationen über ihren Versicherungsschutz an die BDKJ-Diözesanstelle gegeben. Das Bild ist wie erwartet sehr uneinheitlich.
Handlungsempfehlung

Der Diözesanvorstand empfiehlt, dass wir dem Erzbistum gegenüber genau dokumentieren, wo die „Lücken“ bei den einzelnen Verbänden bestehen. Für diese Lücken müssen dann konkret die Rahmenverträge des Bistums gelten.
Zur konkreten Abwicklung im Sinne der Verträge des Bistums wird vorgeschlagen:

1. Die Verbände BdSJ, DJK Sportjugend, Kolpingjugend und Malteser Jugend regulieren Versicherungsfälle über den jeweiligen Erwachsenenverband. Für alle anderen gilt:
2. Versicherungsfälle auf Diözesanebene, soweit keine anderweitige Versicherung besteht, fallen unter „BDKJ“ im Sinne der Rahmenverträge und werden direkt mit der zuständigen Abteilung des Erzbistums abgewickelt.

3. Versicherungsfälle auf Regional-/ Bezirksebene, soweit keine anderweitige Versicherung besteht, werden über die Katholischen Fachstellen abgewickelt. Im Zweifelsfall gelten die Betroffenen dann als ehrenamtliche Mitarbeiter/innen der Fachstelle.

4. Versicherungsfälle auf Ortsebene, soweit keine anderweitige Versicherung besteht, werden über den Leitenden Pfarrer bzw. im Falle der KSJ über den Schulseelsorger abgewickelt. Wo dies nicht möglich ist, kümmert sich ebenfalls die Fachstelle darum.

Umsetzungsvorschlag

Der BDKJ-Diözesanvorstand
· leitet zu 2.) dem Referat Rechtsangelegenheiten in der Abteilung Recht des GV die Dokumentation weiter, für welche Fälle sich die Rahmenversicherungen des Erzbistums auf die Jugendverbände erstrecken.

· schließt zu. 3.) mit der Abteilung Jugendseelsorge eine Vereinbarung über Zuständigkeit und Verfahren für die Abwicklung mit den Fachstellen.

· wirkt zu 4.) mit der Abteilung Jugendseelsorge daraufhin, dass der Sachverhalt den Leitenden Pfarrern in geeigneter Weise zur Kenntnis gebracht wird.

Für die Vorlage
Köln, 10. November 2008
BDKJ-Diözesanvorstand
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